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weiterhin inbezug auf unsere Kenntnis des 2.-4. Buches der 
Soröer Hs. mit der ungenauen Ausgabe Vedels begnügen, und 
seine Angaben sind daher mit größter Vorsicht zu behandeln. Die 
Kollation des Abne Magnusson erlaubt uns jedenfalls erst eine 
eigentliche Kritik an der Arbeitsweise Vedels, weil sie allein neben 
der Ausgabe Vedels einen zuverlässigen und brauchbaren Einblick 
in den Text der verloren gegangenen Soröer Hs. gewährt und 
in bezug auf die 52 Kapitel des ersten Buches unsere beste Quelle 
für die Kenntnis derselben ist.


